
   

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Jacke aus Venezia Glam  
in A-Form, Grösse 40-48 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Anleitung online 



 

Anleitung Jacke aus Venezia Glam 
 

Material:  5 Knäuel Venezia Glam (ca. 500g) 

Nadeln:  Rundstricknadeln Nr. 7.0, L = 80cm 
Nadelspiel Nr. 7.0 
4 Maschenmarkierer 
3 Knöpfe 

Maschenprobe: glatt re. 13 M. + 18 N. = 10 x 10cm 
  

Abkürzungen: 
M. = Masche 
re = rechts 
li = links 
R. Reihe 
MM = Maschenmarkierer 

 
Bitte diese Anmerkungen vor dem Stricken gründlich durchlesen! 

Die Jacke wird von Halsausschnitt beginnend in einem Stück gestrickt. Die Ärmel werden nahtlos mit der 
Stricktechnik «Raglan von oben» mitgestrickt. Mit dieser Technik ist die Jacke auf fast jede Grösse anpassbar 
(kleinere Grössen = weniger Strickreihen, grössere Grössen = mehr Strickreihen).  

Muster:  glatt rechts, Zopfmuster am Vorder- und Rückenteil 

Bordüren:  Für den Halsausschnitt 4 Rippen stricken (8 Reihen rechte Maschen) 
 Danach im Muster «glatt rechts» stricken, dabei aber die ersten und die letzten 4 M. jeder Reihe 
 immer rechts stricken (Knopfleiste) 
 Bordüre als Abschluss für Ärmel und Jackensaum: 5 Rippen stricken 

Knopflöcher: Am linken Vorderteil (Vorderteil 2) 3 Knopflöcher folgendermassen arbeiten 
 1. Knopfloch in der 1. Reihe nach den 4 Rippen des Halsausschnittes.  
 2 weitere Knopflöcher nach jeweils 11 Rippen.  

 Zopf über 6 M. an den Vorderteilen  
-> Die Zöpfe am Vorderteil 1 werden nach jeder 8 R. gekreuzt: 3 M. auf Hilfsnadel nach vorne legen,   
    3 M. str., die M. der Hilfsnadel abstricken. 
-> Vorderteil 2 gegengleich arbeiten, d.h. die ersten 3 M. auf einer Hilfsnadel nach hinten legen, 3 M. str.,  
    die M. der Hilfsnadeln abstricken.  

 Zopf über 12 M. am Rückteil  
-> Der Zopf am Rückenteil wird dreigeteilt (3er-Zopf): Nach 6 R. kreuzen: 4 M. auf Hilfsnadel vor  
    die Arbeit, 4 M. stricken, die 4 M. der Hilfsnadel abstr., 4 M. str. 
    Nach 6 R. erneut verkreuzen: 4 M. str., 4 M. auf Hilfsnadel hinter die Arbeit, 4 M. str., die M.  
    der Hilfsnadel abstricken.  
Diese 2 Verkreuzungen abwechslungswiese in jeder 6. Reihe wiederholen. 

Swingerform:  
Um der Jacke die Swingerform zu geben, werden in jeder 6. Reihe Maschen zusätzlich wie folgt aufgenommen:  

 1. Vorderteil: nach dem Zopfmuster und den beiden linken M. 1 M aus dem Querfaden herausstricken. 
 Rückenteil: jeweils vor und nach den li M. des Zopfes je 1 M. aus dem Querfaden herausstricken. 
 2. Vorderteil: vor den ersten li M. des Zopfes 1 M. aus dem Querfaden herausstricken. 

Sobald die Ärmelmaschen stillgelegt worden sind (bei ca. 25cm Länge des Strickstücks, s. Detailbeschreibung 
«Ärmel stilllegen»), werden auch im Armbereich in jeder 6. Reihe Maschen zusätzlich aufgenommen 



 

Detaillierte Anleitung 
90 M. auf der Rundstricknadel anschlagen. Für die Bordüre des Halsausschnittes 4 Rippen stricken.  
 
Für die Raglan-Zunahmen werden die 90 Maschen folgendermassen eingeteilt (jeweils MM setzen): 
 

 Vorderteil 1 17 M. 
 Ärmel 1 15 M. 
 Rückenteil 26 M.  
 Ärmel 2 15 M. 
 Vorderteil 2 17 M. 
 
Die Maschen für die 1. Reihe folgendermassen abstricken (enthält auch die Zopfeinteilung und das 1. Knopfloch) 

 Vorderteil 1 1 M. re - 2 M. re zus.str. – 1 Umschlag - 1 M. re  - 2 li – 6 re – 2 li – 3 M. re (=17 M.,  
 MM setzen für spätere Raglan-Zunahmen) 

 Ärmel 1  15 M glatt re stricken, MM setzen 
 Rückenteil 5 M. re – 2 li – 12 re – 2 li – 5 M. re =26 M., MM setzen) 
 Ärmel 2  15 M glatt re stricken, MM setzen 
 Vorderteil 2 3 M. re – 2 li – 6 re – 2 li – 4 M. re = 17 M. 
 
2. Reihe (Rückreihe):  4 M. re, danach die Maschen abstricken so wie sie erscheinen. Letzte 4 M = 
Knopfloch fertigstellen: 1 M. re - aus dem Umschlag 2 M. re herausstricken - 1 M. re. 
 
Für die Bordüre werden die ersten 4 und die letzten 4 Maschen in jeder Reihe immer re. gestrickt (Ausnahme: 
Reihe mit Knopfloch). 
Das nächste Knopfloch erfolgt nach ca. 22 Reihen (11 Rippen), ein 3. Knopfloch nach weiteren 22 Reihen. 
 
3. Reihe: Beginn der Raglan-Zunahmen: Stricken bis 1 M. vor dem Maschenmarkierer, aus dem Querfaden 
zur nächsten Masche 1 M. herausstricken. Maschenmarkierer auf die re Nadel heben, 1 M. stricken, aus 
dem Querfaden zur nächsten Masche 1 M. herausstricken -> bei allen Maschenmarkierern genau so 
arbeiten. Die Maschen der Zopfmuster stricken wie in Reihe 1.  
 
4. Reihe (Rückreihe): Die ersten und letzten 4 M. re stricken, alle übrigen M. so stricken wie sie erscheinen. 
 
Reihe 5 und 6 wie Reihe 3 und 4 stricken. 
 
7. Reihe: Erste Zunahme für Swingerform und das erste Verkreuzen der Zopfmuster auf Vorder- und 
Rückenteil (Siehe Anmerkungen im Infokasten). Rückreihe so stricken wie die Maschen erscheinen. 
 
Ab jetzt erfolgt alle 6 Reihen die Zunahme für die Swingerform und das Verkreuzen des Zopfmusters auf 
dem Rückenteil. Alle 8 Reihen erfolgt das Verkreuzen des Zopfmusters auf den Vorderteilen. 
 
Die Raglan-Aufnahmen (gem. Beschrieb für 3. Reihe) 18 Mal wiederholen (Knopflöcher nicht vergessen) = ergibt 
eine Länge des Strickstücks von ca. 25cm ab Anschlag.  
Anmerkung: Falls die Jacke etwas kleiner werden soll, können auch weniger Raglan-Reihen gestrickt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Ab jetzt Ärmel und Körperteil separat weiterstricken: 
Ärmel stilllegen: Maschen stricken bis zu den Ärmelmaschen. Die Ärmelmaschen (51 M. zwischen den 1. + 2. 
MM.) auf einen Hilfsfaden fädeln und stilllegen. Auf der Nadel 5 M. neu anschlagen, Rückenteil stricken, den 2. 
Ärmel genauso stilllegen, 5 M. auf der Nadel neu dazu anschlagen, die restlichen Maschen abstricken.  
Jeweils die 3. M. der neu angeschlagenen M. mit einem MM markieren. 
 
Weiterfahren mit dem Körperteil 
Im Muster wie gehabt weiterstricken. Neu zusätzlich links und rechts der markierten 3. Masche im Ärmelbereich 
jede 6. Reihe je 1 M. aufnehmen (= verstärkt den Swinger-Effekt).  
 
Weiterstricken bis L = 54 cm ab Anschlag.  
 
Verkürzte Reihen 
Um den Swinger-Effekt zusätzlich zu verstärken, werden jetzt im Rückenteil wie folgt einige verkürzte Reihen 
eingefügt: 
Die Reihe bis in die hintere Mitte (Mitte Zopf am Rückenteil) wie gewohnt stricken. Dann 20 M. weiterstricken, 
Arbeit wenden. In der Rückreihe 40 M. zurückstricken, Arbeit wenden. Auf der Vorderseite der Arbeit 50 M. 
stricken (die 40. Masche = Wendemasche abstricken, bitte Hinweis beachten für das Stricken der 
Wendemasche aus der vorherigen Reihe*), Arbeit wenden, 60 M. in der Rückreihe stricken (die 50. M = 
Wendemasche der vorherigen Reihe abstr.), Arbeit wenden, 70 M. auf der Vorderseite stricken (die 60. M. = 
Wendemasche der vorherigen Reihe abstr.), Arbeit wenden, 80 M. auf der Rückreihe stricken (die 70. M. = 
Wendemasche der vorherigen Reihe abstr.), Arbeit wenden. Auf der Vorderseite die ganze Reihe gemäss 
Muster bis ans Ende des Vorderteils fertig stricken. 
 
* Wendemasche (Doppelmasche) stricken: Masche wie zum links stricken auf die Nadel heben, Faden fest nach 
unten ziehen. Es erscheinen zwei «Beinchen» = Doppelmasche (2 Fäden). Diese «Beinchen» als 1 M. abstricken.  
 
Über alle M. 2 Nadeln glatt rechts stricken (Bordüre weiterhin mit 4 M. re stricken).  
 
Abschluss:  
Als Abschluss für die Bordüre am unteren Ende der Jacke 5 Rippen stricken, abketten.  
 
Ärmel: 
Die stillgelegten 51 M. auf das Nadelspiel nehmen, aus den 5 neu angeschlagenen M. 
des Körperteils 5 M. herausstricken, die mittlere (3.) M. mit MM markieren = untere 
Mitte. 6 Runden glatt re stricken bis zur 1. Abnahme. 
 
Abnahmen: Vor und nach der markierten M. je 1 M. abnehmen. Die Abnahme 6 x 
nach 6 Reihen, danach 6 x nach 4 Reihen ausführen.  
Bei ca. 38 cm Ärmellänge (ab unterer Mitte gemessen) noch 5 Rippen als Bordüre arbeiten. 
 
2. Ärmel genauso stricken 
 
Fäden vernähen, 3 Knöpfe annähen. 
 
 


